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Ers te B e fahr ung der neuen Wientalstrasse.

Heute vormittag fand die erstmalige Befahrung des fertiggestell-
ten und des noch im Bau befindlichen Teiles der Wientalstrasse statt . Die ge
ladenen Gäste hatten sich vor zehn Uhr am Schcnbrunnervorplatz,dem Beginn
aer Autostrasse,versammelt . Um 10 Uhr erschien Bürgermeister Richard Schmi tz
mit Gemahlin und wurde von uen Versammelten begrüsst.

Der Bürgermeister bestieg sodann das improvisierte Rednerpult
und gab zunächst seiner Freude Ausdruck,dass er so viele hervorragende Per¬
sönlichkeiten bei diesem Anlasse begrüssen könne,Insbesondere Staatssekre¬
tär Dr. Skubl , die Vertreter der Behörden des Bundes,der Stadt Wien,des Lan¬
des NiederÖsterreich,Vertreter aer Grenzgemeindon,Vertreter der Technischen
Hochschule,des Ingenieur , -und - Architekten Vereines,der grossen Auto - ,Motor-
rad - und Radfahrverbände,Vertreter der Baufirmen und insbesondere auch die
Herren aie durch die Planung,Führung und Beaufsichtigung einen besonderen
menschlichen und amtlichen Anteil an diesem Werke haben,die Herren des

der
Stadtbauamtofl der Stadt Wien . Sodann gab Bürgermeister einen Ueberbliek über
die Entstehungsgeschichte und die Durchführung der Arbeiten an der neuen
Wientalstrasse ( siehe die besondere Aussendung ) .

Der Bürgermeister gedachte sodann mit Worten der Dankbarkeit je¬
ner zwei Männer die im Jahre 193I4 . mitgeholfen haben,den Beginn dieses Stras-
senbaues zu ermöglichendes hochseligen Märtyrerkanzlers Dr . Dollfuss und
seines damaligen Handelsministers Fritz Stockinger.

Schliesslich teilte der Bürgermeister mit, dass im Frühjahr 1938
bereits die ganze Strasse vollendet sein und dem Verkehr werde übergeben
werden,da bereits 9 1/2 Kilometer von den 11 1/2 Kilometer Gesamtlänge
heute benützbar sind . Heute erfolge die erste Befahrung dieser fertiggestell¬
ten Strecke,die feierliche Eröffnung werde im Frühjahr vorsichgehen.

Sodann gab Dr . Techn,Ing,Alfred Obiditsch dem Dank der Bau - Unter¬
nehmer Ausdruck und schloss mit dem Worten , !i dor Bürgermeister möge in weiser

richtiger und unbeirrbarer Erkenntnis der Notwendigkeiten zur Neugestaltung
Wiens fort schreiten und es möge seiner arbeitsfroudigen Tatkraft gelingen,
Wien einer neuen Periode des Aufschwunges und der Arbeit zuzuführen.

Namens der Arbeiterschaft sprach der Arbeiter Leopold Buresch den
Dank der Arbeiterschaft aus . Er schloss dio Bitte an , , f dass auch weiterhin
durch solche Werke im Interesse des Ansehens unseres lieben Wiens und seiner

Verkehrswege Arbeit und Verdienstmöglichkeit,die echten und wahren Grundla¬

gen für Eintracht und Frieden,gegeben werden . ”

Sodann bestiegen dio Anwesenden ihre Autos und befuhren nach kur¬
zem Anhalten bei der Hietzinger - Untorfahrung,wo Oberbaurat Fetzmann die
tcchnischon Details des Baues erklärte,die ganze Strasse bis Weidlingau-
Hadorsdorf und zurück zum Schönbrunncr - Vorplatz,wo sich der Zug auflöste.

Der Österreichische Motorfahrorverband hatte zehn Motorradfahrer
mit geschmückten Motorrädern,die Bczirksführung der Vaterländischen Front

Hietzing eine Radfahrstaffol mit geschmückten Rädern boigostellt.
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